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Maritime Wirtschaft 2013

† Ziel des Jahreskongresses

Was muss die Politik zur Stärkung der maritimen Wirt-

schaft leisten? Welche Trends sind auf den Teilmärkten der 

maritimen Branchen zu erwarten? Wie schätzen Banken die 

Lage der maritimen Unternehmen ein, und was bedeutet das 

für die Finanzierung im Schifbau und von Projekten in der 

Branche?

Der Jahreskongress „Maritime Wirtschaft 2013“ greift 

Herausforderungen, Strategien und Aussichten für Werften, 

Reedereien, Hafenbetriebe und die gesamte Kette der Zulie-

fer- und Dienstleistungsbetriebe auf. Namhafte Amts- und 

Verantwortungsträger aus den Unternehmen, den Verbän-

den, der Politik und der Verwaltung regen mit hochkarätigen 

Vorträgen die Diskussion mit und unter dem interessanten 

Teilnehmerkreis an. 

Der Kongress bietet den Teilnehmern eine qualitativ an-

spruchsvolle Möglichkeit, die Herausforderungen der Bran-

che in all ihren Facetten zu erfahren und mit den Schlüssel-

spielern zu diskutieren. Tiefgründige und auch kontroverse 

Debatten garantieren die hohe Qualität der Veranstaltung.

Der Kongress bildet für Vorstände, Geschäftsführer und 

leitende Angestellte der maritimen Wirtschaft eine wichtige 

Plattform, um sich miteinander – angeregt durch hochkaräti-

ge Vorträge – über die Zukunft der Branche auszutauschen. 

Wir laden Sie herzlich ein, an diesem einzigartigen Kongress 

teilzunehmen und die Sichtweisen Ihres Unternehmens 

einzubringen. 

† Teilnehmerkreis

Trefen Sie auf dem Jahreskongress Mitglieder der Vorstände,  

der Geschäftsführungen sowie Leiter und leitende Mitarbeiter  

† von Reedereien

† von Werften

† von Hafenbetreibern

† von Logistikdienstleistern

† aus der Ofshore- und Schifbauzulieferbranche

† aus Banken und Finanzinstituten

† aus der Wissenschaft

† von Sicherheitsdienstleistern

sowie Entscheidungsträger

†  aus Bundes- und Landespolitik sowie aus der  

Europäischen Union

† aus Verwaltung und Militär

† aus Verbänden und Organisationen der maritimen  

 Wirtschaft.

Darüber hinaus wendet sich die Tagung an politische Ent-

scheidungsträger, Rechtsanwälte und Unternehmensberater, 

Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften mit 

dem Fokus maritime Wirtschaft und thematisch interessierte 

Personen. 

Für Behörden: Förderungswürdig 
iSv § 7 Satz 1 Nr. 3 SUrlV

Das Forum für  

intensiven  

Austausch in  

der Branche

† Kongresshotel † Infos für Sponsoren und Partner

† Der Kongress im Web

Das Hotel Barceló Hamburg ist ein neu erbautes Hotel im 

Herzen von Hamburg, das am 1. März 2012 eröfnet wurde. 

Sein innovatives avantgardistisches Design überzeugt und 

begeistert Gäste.

Adresse: 

Ferdinandstraße 15, 20095 Hamburg

Tel.: +49 40 226362-0, Fax: +49 40 226362-999

Wegbeschreibung:

Mit der Bahn:

Haltestelle Hauptbahnhof. Im Hauptbahnhof Ausgang „Stein-

torwall“ nach Norden in Richtung „Spitalerstraße“. Biegen Sie 

links auf die „Spitalerstraße“, dann rechts auf den „Glocken-

gießerwall“ abbiegen und kurz danach links in die „Ferdinand-

straße“.

Mit dem Flugzeug:

Vom Flughafen Hamburg Fuhlsbüttel aus: Nutzen Sie vom 

Flughafenbahnhof die S-Bahnlinie S1 nach Ohlsdorf, von dort 

weiter S1 Richtung Wedel bis zur Haltestelle Hauptbahnhof.

Mit dem Auto:

Vom „Glockengießerwall“ aus in die „Ferdinandstraße“ ein-

biegen. Die Einfahrt zur hauseigenen Tiefgarage befndet sich 

auch in der Ferdinandstraße neben dem Hoteleingang.

Sie wollen nicht nur teilnehmen, sondern auch Ihr Unterneh-

men den Teilnehmern vorstellen?

Sie haben ein Produkt oder eine Dienstleistung, die Inno-

vation und Fortschritt für die maritime Wirtschaft bedeutet? 

Nutzen Sie unser Forum, um für sich zu „sprechen“! Als Part-

ner haben Sie vielfältige Möglichkeiten, Ihr Unternehmen und 

Ihre Produkte im Kreise von Entscheidern und Experten zu 

präsentieren. Sprechen Sie uns darauf an! Wir senden Ihnen 

ein individuelles Angebot zu.

Ihr Ansprechpartner:

Dr. Raid Gharib, Konferenzmanager

Tel. +49 6221 500-630 oder r.gharib@forum-institut.de

Details zum Jahreskongress und zu den  

Referenten fnden Sie auch online unter: 

www.forum-institut.de  

mit dem Webcode 1306660 oder  

direkt mit dem nebenstehenden QR-Code



† Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Hamburger Senats heiße ich Sie herzlich willkommen. Ich freue mich, dass der Fachkongress Maritime Wirtschaft 
in diesem Jahr in Hamburg stattfndet.

Deutschland zählt zu den weltweit erfolgreichsten Exportnationen. Jeder dritte Arbeitsplatz in Deutschland hängt vom Außen-
handel ab. Diese Spitzenposition wäre ohne eine starke maritime Wirtschaft mit ihren Kernbereichen Seeschiffahrt, Schifbau, 
Hafenwirtschaft, Meerestechnik und Zulieferindustrie undenkbar. 

Die maritime Wirtschaft ist stärker noch als andere Wirtschaftszweige mit der Weltwirtschaft verfochten. Dies macht sie jedoch 
auch anfälliger für konjunkturelle Schwankungen im globalen Handel, wie wir in den vergangenen Jahren leidvoll erfahren haben. 

Insbesondere die Schiffahrt befndet sich bereits seit mehreren Jahren in einer schwierigen Situation und hat mit Überkapazi-
täten und Ratenverfall zu kämpfen. Gerade die deutschen Schiffahrtunternehmen sind hiervon betrofen. Eng verknüpft damit 
ist die Entwicklung des Schifbaus, der sich gerade in Europa und in Deutschland in einem schwierigen Marktumfeld behaupten 
muss. Dies ist eine große Herausforderung, die es im Interesse des Standorts zu bewältigen gilt.

Ich bin überzeugt, dass uns dies gelingen wird, denn der maritime Wirtschaftssektor verfügt auch weiterhin über eine hervorra-
gende langfristige Wachstumsperspektive. Im internationalen Handel werden schon heute rd. 95% der Waren über den Seeweg 
ausgetauscht – Tendenz steigend. Die Abwicklung der künftigen Warenströme erfordert eine leistungsfähige Handelsfotte, eine 
moderne Werftindustrie und Seehäfen mit einer gut ausgebauten Infrastruktur und hervorragenden Hinterlandverbindungen. Da-
rüber hinaus gilt die maritime Wirtschaft  schon heute international als Innovationstreiber vor allem in den Bereichen Schifbau 
und Meerestechnik. 

Diese wirtschaftlichen Rahmenbedingungen eröfnen auch für Norddeutschland wertvolle Wachstums- und Beschäftigungschan-
cen, die es auszuschöpfen gilt, indem wir die Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit des maritimen Standorts erhalten und stärken. 
Eine Aufgabe, der sich die Akteure aus Wirtschaft und Politik gleichermaßen stellen und die sie gemeinsam bewältigen müssen.  

Der diesjährige Fachkongress Maritime Wirtschaft bietet einen geeigneten Rahmen, sich mit Akteuren aus Politik und Wirt-
schaft über die vielfältigen Facetten der maritimen Branche, wie politischen Rahmenbedingungen, maritime Sicherheit bis hin 
zu Märkten und Trends des maritimen Sektors auszutauschen und dabei bestehende Kontakte zu pfegen und  neue Kontakte zu 
knüpfen.

Ich wünsche uns eine erfolgreiche Veranstaltung mit interessanten Vorträgen und anregenden Begegnungen und Gesprächen.

Mit freundlichen Grüßen

† Der Veranstalter

Die 1979 in Heidelberg gegründete FORUM Institut für Management GmbH ist eine internationale Institutsgruppe, die sich mit 
der Weiterbildung von Fach- und Führungskräften der Wirtschaft befasst. Für die hohe Qualität der Seminare und Fachtagun-
gen garantieren: Erstklassige Referenten, aktuelle Themen, hochwertige Seminarunterlagen und qualifzierte Betreuung vor 
Ort.

Das FORUM Institut gehört seit 2012 zur SRH-Gruppe. 

Im Jahr 2012 nahmen mehr als 30.000 Führungskräfte aus nahezu allen Ländern Europas, aus den USA und China an über 
1.400 Veranstaltungen des FORUM Instituts teil. Zu unseren Referenten dürfen wir u. a. fast alle deutschen Ministerpräsiden-
ten sowie zahlreiche Mitglieder der Bundesregierung und viele weltweit renommierte Experten zählen.

Der Jahreskongress zu Gast in der Hansestadt Hamburg

Frank Horch
Senator der Behörde für Wirtschaft,  

Verkehr und Innovation  
Freie und Hansestadt Hamburg

Frank Horch

Senator der Behörde für Wirtschaft,  

Verkehr und Innovation 

Freie und Hansestadt Hamburg
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Ihr Programm im Überblick

9.00 Uhr

Begrüßung und Einführung in den  
Kongress
Eckhardt Rehberg MdB (Tagungsleiter)

Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die  

maritime Wirtschaft

9.15 Uhr

Die maritime Wirtschaft: unverzichtbar 
für den Standort Deutschland
Hans-Joachim Otto MdB

Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für 

Wirtschaft und Technologie, Koordinator der Bundesregierung 

für die maritime Wirtschaft

9.45 Uhr

Hafeninfrastruktur und Hinterland als 
Erfolgsfaktor des maritimen Clusters
Frank Horch

Senator der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation 

der Freien und Hansestadt Hamburg

10.15 Uhr

Die Zukunft der maritimen Wirtschaft
Ralf Nagel, Senator a.D.,  

Geschäftsführendes Präsidiumsmitglied VDR

10.45 Uhr Frage- und Diskussionsrunde

11.00 Uhr Kafee- und Kommunikationspause

11.15 Uhr

Schifbau und Meerestechnik in Europa 
– Perspektiven und Herausforderungen
Dr. Reinhard Lüken

Hauptgeschäftsführer Verband für Schifbau und  

Meerestechnik (VSM) e.V.

11.45 Uhr

Die Limassol-Erklärung und die meeres-
politische Strategie der EU
Haitze Siemers

Europäische Kommission 

12.15 Uhr Frage- und Diskussionsrunde

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr

Schifbau-Zulieferindustrie –  
Perspektiven auf dem Weltmarkt
Dr. Jörg Mutschler

Geschäftsführer VDMA Schifbau- und Ofshore-Zulieferindustrie

14.00 Uhr

Handeln statt hehrer Worte: Streitge-
spräch zur maritimen Wirtschaftspolitik
Moderation:
Dr. Arno Brandt

Leiter CIMA Institut für Regionalwirtschaft, Hannover

Diskutanten:
Eckhardt Rehberg MdB

Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für  

die maritime Wirtschaft

Ingo Eglof MdB

SPD-Bundestagsfraktion, Mitglied im Ausschuss 

für Wirtschaft und Technologie

14.30 Uhr Frage- und Diskussionsrunde

14.45 Uhr Kafee- und Kommunikationspause

Märkte und Trends

15.00 Uhr

Praxis: Private Sicherheitsdienste auf 
hoher See
Horst Rütten 

Geschäftsführer der i.b.s. – International Bodyguard- &  

Sicherheitsagentur e.K. (Zusage unter Zeitvorbehalt)

Innovation: Wie sicher sind Sicherheits-
dienste? Qualitätssicherung in einem 
schwierigen Markt
Georg Klöcker

Geschäftsführer Marine Risk & Quality, MRQ, 

Lampe & Schwartze Gruppe

Dynamik: Schifsbaufnanzierung im  
globalen Umbruch
Claudia Schlipsing

KfW-IPEX Bank, Teamleiterin „Maritime Industrie“

Aussichten: Maritime Logistik  
als Zukunftsbranche
Prof. Dr.-Ing. Carlos Jahn

Leiter des Instituts für Maritime Logistik der Technischen  

Universität Hamburg-Harburg

anschl. Frage- und Diskussionsrunde

ca. 17.00 Uhr Schlusswort des Tagungsleiters 

    anschl. Ende des Kongresses 

† Mittwoch, 19. Juni 2013, 9.00 - 17.00 Uhr, Hamburg
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Anmeldung unter

anmeldung@forum-institut.de oder

Fax +49 6221 500-555

† Anmeldeformular

Ja, ich nehme teil am Jahreskongress  

„Maritime Wirtschaft 2013“

 zum Preis von 990,– € (+ gesetzl. MwSt.)

 als Vertreter von Militär, Ministerien, Behörden, Wissen- 

 schaft, Vereinen oder Verbänden zum Sonderpreis von 

 290,– € (+ gesetzl. MwSt.)

 Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-Veranstal-

 tungen interessiert und damit einverstanden, dass mir diese auch 

 per E-Mail übermittelt werden.

Name, Vorname

Position/Abteilung 

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel./Fax

E-Mail

Ansprechpartner/in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

† So melden Sie sich an

† Anmelde-Information:

FORUM · Institut für Management GmbH

Postfach 10 50 60 · D-69040 Heidelberg

† Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501

† Tagungs-Nr. 13 06 660 B

† Internet:

www.forum-institut.de

† Termin/Veranstaltungsort:

Mittwoch, 19. Juni 2013 von 9.00 bis 17.00 Uhr

Hotel Barceló Hamburg

Ferdinandstraße 15 · 20095 Hamburg

Tel. +49 40 226362-0 · Fax +49 40226362-999

† Gebühr:

€ 990,– (+ gesetzl. MwSt.) inklusive Dokumentation, Arbeits-

essen, Erfrischungen und Kafeepausen.

€ 290,– (+ gesetzl. MwSt.) inklusive Dokumentation, Arbeits-

essen, Erfrischungen und Kafeepausen für Vertreter von Militär 

und Wissenschaft sowie Mitarbeiter von Ministerien, Behörden, 

Vereinen und Verbänden.

† Anreise:

Sonderpreise unter: www.forum-institut.de/bahn 

† Zimmerreservierung:

Für FORUM-Teilnehmer steht bis 4 Wochen vor Veranstaltungs-

beginn ein begrenztes Zimmerkontingent zu Vorzugskonditionen 

zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Reservierung direkt im 

Hotel unter Berufung auf das FORUM-Kontingent vor.

† AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit übersenden und

die im Internet unter www.forum-institut.de/agb eingesehen

werden können.

† Rückfragen und Informationen

Für Ihre Fragen zum Jahreskongress Maritime Wirtschaft 2013 

und unserem gesamten Programm stehe ich Ihnen gerne zur 

Verfügung.

Dr. Raid Gharib
Konferenzmanager

Tel. +49 6221 500-630

E-Mail: r.gharib@forum-institut.de

FORUM · Institut für Management GmbH · Postfach 10 50 60 · D-69040 Heidelberg

Tel. +49 6221 500-500  ·  Fax +49 6221 500-555  ·  www.forum-institut.de

Sonderrabatt für  

Ministerien, Behörden, 

Militär, Wissenschaft, 

Vereine und Verbände
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